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 Schulordnung 
 
 
 



Unsere Schule – Ein Ort zum Wohlfühlen 
 

 
 

 Alle Kinder haben die gleichen Rechte und Pflichten. 
 

 Wir hören uns gegenseitig zu und akzeptieren andere so wie sie sind. 
 

 Wir sind höflich und rücksichtsvoll zu allen und grüßen alle freundlich. 
 

 Wir kommen pünktlich zur Schule. 
 

 Wir befolgen die Anweisungen der Lehrkräfte, Erzieher und Aufsichtspersonen. 
 

 Wir behandeln andere so, wie wir selbst auch behandelt werden möchten. 
 

 Wir gehen im Schulgebäude langsam und leise, um Andere nicht bei der Arbeit 
zu stören. 

 

 Wir respektieren das Eigentum der anderen Kinder. 
 

 Wir bemühen uns, Streit mit Worten zu klären. Alle Aktionen, die jemandem weh 
tun – wie drängeln, schubsen, schlagen, treten, usw. – wollen wir unterlassen. 

 

 Handys sind in der Schule nicht erlaubt, weil ihr Einsatz unnötig und störend ist 
und weil in der Schule keine Garantie gegen Diebstahl und Zerstörung 

übernommen werden kann. 
 
 
 

Wir achten gemeinsam auf die Einhaltung dieser Regeln 

und erinnern uns freundlich gegenseitig daran! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



Regeln für die Gleitzeit      
 
 

 Die Gleitzeit dauert von 7:30 Uhr bis 7:45 Uhr. 

 

 Damit wir uns nicht gegenseitig stören und gefährden, spielen wir in dieser Zeit 

nicht in den Fluren, sondern halten uns in den Klassenräumen auf. 

 

 Spiele, Bücher und Klassencomputer dürfen nach Absprache benutzt werden. 

 

Regeln für die Spielpausen                
 

 Wir verlassen während der Schulpausen das Schulgebäude und gehen auf den 

Pausenhof. Ausnahmen: Abgesprochene Übungsgruppen für die Abschlussrunde. 

 

 Treppen, Geländer  und Mauern sind keine Turngeräte. Wir klettern, rutschen und 

turnen nicht darauf, weil man sich und andere dabei verletzen kann. 

 

 Fußball können wir auf dem Schulhof nicht spielen, weil die Gefährdung für andere 

Kinder und Gebäude zu groß ist. 

 

 Die Spielgeräte können bei dem jeweiligen Pausendienst der 4. Klasse ausgeliehen 

werden (siehe Spielregeln). Stelzen-Starts sollen an Steinmauern vorgenommen 

werden. Spielgeräte mit Rollen dürfen nur mit viel Rücksichtnahme gefahren werden, 

damit andere Kinder nicht gefährdet werden. 

 

 Hockey wird nur unter den Arkaden gespielt. Jede Klasse hat einen festen  Spieltag, 

der von allen beachtet wird. Der Ball wird flach gespielt. 

 

 Wir vermeiden Müll auf dem Schulhof, indem wir die Papierkörbe benutzen.  

 

 Die Pause ist die Zeit für den Toilettengang. Wir halten die Toiletten sauber und 

halten uns dort nur so lange auf, wie es nötig ist, denn die Toiletten sind kein 

Spielplatz.  

 

 Im Herbst werfen wir nicht mit Kastanien und im Winter nicht mit Schneebällen und 

legen keine Schlitterbahnen an, weil sich dabei jemand verletzen kann. 

 

 

 



 Ist die Pause beendet, stellen wir uns klassenweise und direkt ohne Trödeln an 

der Treppe auf und werden dann von der Pausenaufsicht eingelassen. 

 

 Regenpause: Wenn es stark regnet, dürfen wir in den Klassenräumen und im Flur 

bleiben. Es gelten die Regeln für die Gleitzeit. 

 

 

 

Regeln für den Bewegungsraum        
 

 Jede Gruppe kann nur in einer Pause im Bewegungsraum üben.  

 

 Die Gruppe achtet selbstständig auf das Ende der Pausenzeit und beendet nach 

Ansage durch die Aufsicht oder Mitschüler sofort die Übung.  

 

 Während eine Gruppe übt, schauen andere Kinder nicht durch die Fenster oder 

stören die Gruppe auf andere Weise. 

 
 

Regeln für den Schulgarten             
 

 Wir schützen alle Beete und Pflanzen und reißen keine Pflanzen und Früchte ab.  

 

 Wir gehen mit den Pflanzen vorsichtig um – auch sie sind Lebewesen. 

 

 Im Garten wird nicht mit Bällen gespielt. 

 

 Fang- und Versteckspiele um die kleinen Bäume und Himbeer-Hecke finden nicht 

statt. 

 

 Nur reife Früchte werden nach den Absprachen mit den Lehrkräften geerntet. Es 

wird fair geteilt. 

 

 

 

 

 

 



 

                                                     

Regeln für die Kletterwand                   
 

 Die Regeln für die Kletterwand werden im Sportunterricht jeder neuen ersten 

Klasse eingeführt und eingeübt. Diese Regeln werden zur Sicherheit aller Kinder 

beachtet. 

 

 Beim Weg durch den Kies achten wird auf kletternde Kinder. Sie haben hier 

Vorrang. Sicherheit geht vor!  

 

 Die ausgehängten Kletterregeln werden beachtet. 

 

 

  

Regeln für das Schachfeld                   
 

 Nur die Spieler halten sich direkt auf dem Schachfeld auf. 

 

 Während das Schachfeld zum Spiel genutzt wird, führt der Weg in den Garten 

um das Schachfeld herum. Wir nehmen Rücksicht auf die Spieler. 

 

 Die Schachfiguren werden sorgfältig behandelt und nach dem Spiel farblich 

getrennt in die Kisten geräumt. Der Deckel wird wieder geschlossen. 

 

 

Regeln für den Computerraum          
 

 Wir benutzen den PC-Raum nur in Absprache mit der Lehrerin/dem Lehrer. 

 

 Wir machen im PC-Raum keinen Lärm, damit jeder sich konzentrieren kann. 

 

 Wir achten nach dem Gebrauch des PC darauf, dass er richtig heruntergefahren 

wird und verlassen den Platz aufgeräumt. 

 
 



Regeln für die Bücherei                   
 

 Zum Lesen brauchen wir einen ruhigen Ort, deshalb wird in der Bücherei nur 

gelesen. 

 

 Bücher sind wertvoll, deshalb behandeln wir sie mit Sorgfalt. 

 

 Die Bücher haben ihren festen Platz. Nach dem Lesen legen wir sie dorthin zurück. 

 

 Nur beauftragte Kinder (Bücherchefs) dürfen Bücher ausgeben. 

 

 Wir beachten die besprochenen Ausleihregeln. 

 

Regeln für die Klassen                 
 
 

 In den Klassen achten wir auf richtige Mülltrennung, um unseren Beitrag zum 

Umweltschutz zu leisten. 

 

 Wir achten auf unsere Kleidung. Wir hängen sie an die Garderobenhaken und lassen 

sie nicht auf dem Boden liegen, weil das auch eine Gefahr für andere sein kann. 

 

 Die Mützen nehmen wir selbstverständlich höflicherweise während des Unterrichts 

ab. 

 

 Nach dem Frühstücks-Buffet werden in jeder Klasse die Essensreste in den Bio-

Mülleimer entsorgt und das Geschirr wird zurück in die Küche gebracht.  

 

 Jede Klasse kann sich besondere Klassenregeln geben, wenn diese nicht der 

Schulordnung widersprechen. 


